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Das Institut für Bildung und Kultur 
(Remscheid) lädt ein zu einer Fachta-
gung »Kulturgeragogik – Impulse für die 
Kulturarbeit mit Älteren« am 11. Okto-
ber 2011 in Münster.

www.kulturgeragogik.de

Die didacta international feiert in die-

Vom 11. bis 13. Oktober soll sie zum 
Bildungstreffpunkt für Südosteuropa 
werden. Schirmherrin ist die EU-Bil-
dungskommissarin Androulla Vassilou.

Zum Thema Qualitätssicherung in der 
 DEQA-VET-

Tagung 2011 am 26. Oktober in Bonn 
statt. Sie richtet sich an Berufsbil-
dungsfachleute aus Politik und Wirt-
schaft.

www.deqa-vet.de

Der »34. Tag der Weiterbildung«, ver-
anstaltet vom Amt für Weiterbildung in 
Bozen, zum Thema »Lernen ist Leben. 
Chancen und Grenzen des Lernens in 

vom 10. bis 12. November 2011 statt.

martin.peer@provinz.bz.it

Das Bundesprogramm »weiter bilden« 

der Fachtagung »Gemeinsam die Wei-
terbildung stärken« am 16. November 
in Berlin eine Zwischenbilanz. 

www.initiative-weiter-bilden.de

»The European Association for Univer-
sity Lifelong Learning« (EUCEN) ver-
anstaltet vom 16. bis 18. November 
2011 eine Konferenz in Genua/Italien. 
Das Konferenzthema lautet: »Bridging 
the gaps between learning pathways«.

Vom 10. bis 12. Februar 2012
an der Universität von Nottingham/
Großbritannien die erste Konferenz des 
neuen »ESREA Network on Policy Stu-
dies in Adult Education« statt. 

Das Konferenzthema lautet: »Trans-
nationalization of Educational Policy 

Learning«.

www.esrea.org

Der 23. Kongress der Deutschen 
Gesellschaft für Erziehungswissen-
schaft (DGfE) tagt unter dem Titel 
»Erziehungswissenschaftliche Grenz-
gänge« vom 12. bis 14. März 2012 in 
Osnabrück. 

www.dgfe2012.de

Die Fachtagung des Deutschen Ver-
bandes für Bildungs- und Berufsbera-
tung e.V. 21. und 22. 
April 2012 in Fulda statt.

www.dvb-fachverband.de

Die »Aktionstage politische Bildung« 
werden 2012 vom 5. bis 23. Mai dau-
ern. Neue zentrale Veranstaltung in 
diesem Zeitraum ist ein gemeinsamer 
Bundeskongress zum Thema »Partizipa-
tion«, der vom 21. bis 23. Mai 2012 in 
Berlin geplant ist.

www.bpb.de/aktionstage

Ute Ebenbeck ist neue Geschäftsführe-
rin des Verbands Sächsischer Bildungs-
institute e.V. (VSBI) in Leipzig. Sie folgt 
auf Peter Bräuer, der zum Sprecher der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Lan-
desbildungsverbände (BALB) gewählt 
wurde.

Dr. Benjamin Nagengast hat einen 
Ruf der Universität Tübingen auf eine 
W1-Professur für Empirische Bildungs-
forschung angenommen. Er arbeitete 
zuletzt als Postdoctoral Research Fel-
low im Department of Education der 
University of Oxford.

Prof. Drs. mult. Alan Tuckett, bis Mitte 
2011 Geschäftsführer des National 
Institute of Adult Continuing Education 
(NIACE), wurde auf der VIII. Weltver-
sammlung des International Council 
for Adult Education (ICAE) im Juni in 
Schweden zum Präsidenten gewählt. 
Er löst Prof. Paul Bélanger ab. Zeit-
gleich wurde das Führungsgremium 
des ICAE neu bestimmt. Für Europa 
übernahm aus der 
Schweiz (SVEB) die Position eines Vize-
präsidenten. Sturla Bjerkaker (Norwe-
gen) wurde zum neuen Schatzmeister 
gewählt, Prof. Celita Eccher (Uruguay) 
als Generalsekretärin bestätigt (s. auch 
S. 12).

Die »European Association for the 
Education of Adults« (EAEA) hat auf 
ihrer jährlichen Generalversammlung 
ebenfalls im Juni in Malmö/Schweden 
einen neuen Vorstand gewählt. Als Prä-
sidentin wurde Sue Waddington (Groß-
britannien) wiedergewählt; ihr zur Seite 
stehen für die Amtszeit bis 2013: 
Aram Avagyan (Armenien), Ivo Eesmaa 
(Estland), Uwe Gartenschlaeger 

-
reich), Britta Lejon (Schweden), David 
Lopez (Frankreich), Niamh O‘Reilly 

-
mark), Katarina Popovic (Serbien) und
Pirkko Ruuskanen-Parrukoski (Finn-
land).

VeranstaltungstippsPersonalia

Eine Fachtagung mit dem Titel »Insze-
nierung von Lernen – Architektur und 
Bildung« 23. und 24. Feb-
ruar 2012 im DIE in Bonn statt. 
Die Frage, wie Lernräume gestaltet 
werden können, erhält in Anbetracht 
verschiedener Lernzugänge und 
-methoden eine immer größere Rele-
vanz bei der Raumgestaltung von Wei-

und Bibliotheken. 
Anhand von vorhandenen Konzepten 
und Zukunftsstudien sollen Perspek-
tiven und Strategien zur räumlichen 
Inszenierung von Lernen entwickelt 
werden. Die Tagung wird vom DIE in 

Medien Stuttgart durchgeführt.

Weitere Informationen ab November 2011 
über www.die-bonn.de
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Improving learning through the life-
course. Learning Lives
London: Routledge, 2011
Lernen im Erwachsenenalter bedeutet 
viel mehr für die Lebensbewältigung, 
als dies bislang in der Bildungspolitik 
in Großbritannien wahrgenommen 
wird. Diese Aussage, und das ist das 
Besondere dieser Publikation, wird über 

Panel Study empirisch begründet. 

Die Volkshochschule – Bildung in 
öffentlicher Verantwortung
Bonn: DVV, 2011
In Form einer Standortbestimmung wer-
den die Volkshochschulen als kommu-
nale Weiterbildungszentren, als Zentren 
neuen Lernens und in aktuellen und 
absehbaren Spannungsfeldern ihrer 
Aufgaben vorgestellt. Eingeleitet wird 
der Band mit Vorworten von Rita Süss-
muth und Ernst Dieter Rossmann.

Critical Civic Literacy. A Reader
New York: Lang, 2011
Der Sammelband enthält kritische 
Beiträge zu Theorie, Praxis und Ent-
wicklungsperspektiven zivilgesellschaft-
licher Bildung. Ein profunder Einblick in 
die aktuelle amerikanische Diskussion 
wird geboten.

Dewe, Bernd/Schwarz, Martin P.
Beraten als professionelle Handlung 
und pädagogisches Phänomen

Der Band untersucht das Verhältnis von 
implizitem, unbewusstem Beraten  
einerseits und expliziter Beratung als 
reklamiertem Ratgebertum anderer-
seits. Dabei geht die Studie dem bisher 
wenig beachteten Sachverhalt nach, 
dass paradoxerweise professionalisierte 
Praxis (etwa von Ärzten, Rechtsanwäl-
ten, Seelsorgern) stets ein Element bera-

realisiert, hingegen explizit als Berater 

agierende Akteure in der Regel der Pro-
fessionalisierung ihres beratenden Tuns 

-
deln im Sinne von Wissensexperten  
oder aber von Beziehungstechnikern  
missverstehen.

Dinkelaker, Jörg
Grundriss der Pädagogik/Erziehungs-
wissenschaft/Lernen Erwachsener
Stuttgart: Kohlhammer, 2011 
Vor allem mit der Durchsetzung der 
Idee des lebenslangen Lernens  rückt 
die Varianz unterschiedlicher Lernorte, 
Lernformen und Lernkontexte beim 
Lernen Erwachsener in den Mittel-
punkt. Standen früher die Formen des 
absichtsvollen Einwirkens auf Lernen 
im Vordergrund, geht es heute eher 
um Rahmenbedingungen und Realisie-
rungsformen des Lernens, um eine viel-
gestaltige Landschaft von Lernformen.

Bildung der Generationen
Wiesbaden: VS Verlag, 2011
Im Quer- und Längsschnitt weist der 
Begriff Generation  zahlreiche Verbin-
dungen zu zentralen Fragestellungen 
der Bildungsforschung auf. Zur Bestim-
mung von Generation in pädagogischen 
Kontexten, von Generationenbeziehun-
gen und intergenerativer Bildung, von 
Generation und sozialem Wandel sowie 
Generationen in der Weiterbildung 
schreiben in diesem Band namhafte 
Erziehungswissenschaftler/innen und 
eröffnen damit einen neuen Diskurs.

Literalitätsentwicklung von Arbeitskräften
Münster: Waxmann, 2011
In der Dokumentation werden die theo-
retischen Grundlagen, die empirische 
Vorgehensweise, die praktische Umset-
zung sowie die Ergebnisse des lea.-Pro-
jektes umfangreich und gut nachvoll-
ziehbar beschrieben. Vorgestellt werden 
außerdem der Entwicklungsprozess 
des im Rahmen des Projekts entstan-
denen Diagnostik-Instruments und die 

Konzeption der lea.-Fördermaterialien, 
außerdem wird die Gestaltung eines 

-
gnostischen Prozesses untersucht.

Grenzen überwinden mit Deutsch. 

Deutsch als Fremdsprache an der Päd-

Göttingen: Universitäts-Verlag, 2011
Der Tagungsband beschreibt und disku-
tiert aktuelle Probleme und Tendenzen 
grenzüberschreitenden Sprachkontakts 
und Spracherwerbs in Alltag, Schule 
und Beruf.

Justen, Nicole
Erwachsenenbildung in biographi-
scher Perspektive. Lebensgeschich-
ten, Bildungsmotive, Lernprozesse 
Opladen: Budrich, 2011
Der Band untersucht, welche Bedeu-
tung die Teilnahme an autobiogra-
phischen Schreibwerkstätten für die 
Lebensführung und den Bildungspro-
zess der Teilnehmenden hat und wel-
che Lernprozesse sich vollziehen.

Klein, Rosemarie/Reutter, Gerhard/ 

Bildungsferne Menschen – men-
schenferne Bildung. Grundlagen und 
Praxis arbeitsbezogener Grundbildung 
Göttingen: ifak, 2011
Wie arbeitsbezogene Grundbildung in 
unterschiedlichen Arbeitskontexten 
und mit unterschiedlichen Zielgruppen 
gestaltet werden kann, wie sich die 
Ziele Verbesserung von Empowerment 
und Erhöhung von Employability verfol-

dies an die Berater und Beraterinnen 
stellt, wird in diesem Sammelband aus 
deutschen und europäischen Perspekti-
ven vorgestellt.

Weiterbildung in Russland. Spuren der 
Geschichte – Zeichen des Aufbruchs
Köln: Böhlau, 2011
Die hier versammelten Beiträge nam-
hafter russischer Bildungswissenschaft-
ler und Pädagogen geben Einblicke in 

Neue Bücher zur Erwachsenenbildung
Ein Service der DIE-Bibliothek
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neuere empirische Studien zum Werte-
wandel und den Bildungseinstellungen 
russischer Erwachsener. 

-
tung. 
Bielefeld: Bertelsmann, 2011
Ziel dieser Publikation ist es, die 
Transparenz der verschiedenen Bera-
tungsangebote zu erhöhen und so die 

zu steigern. Der Band richtet sich an 
Bildungsberater und ist auf die Erfah-
rungen und Ergebnisse des Projekts 

Strukturen und Strategien für eine 

MarQa  des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung gestützt. 

Möller, Svenja/Zeuner, Christine/Grotlü-

Die Bildung der Erwachsenen. Per-
spektiven und Utopien
Weinheim: Juventa, 2011
Unter Rückgriff auf Beiträge, die Peter 

-
öffentlicht hat, setzen sich die Autor/

Werk auseinander und diskutieren in 
Bezug auf unterschiedliche Zugänge 
Perspektiven und zukünftige Entwick-
lungsmöglichkeiten der Erwachsenen-
bildung.

Nerdinger, Winfried
»Die Weisheit baut sich ein Haus«. 
Architektur und Geschichte von Biblio-
theken
München: Prestel, 2011
Die Aufsätze geben Einblicke in die 
vielfältigen Facetten des Themas – von 
den verschiedenen Ordnungen des 
Wissens über Kloster-, Fürsten- und 
Universitätsbibliotheken bis hin zu Ide-
alprojekten.

Rothe, Kathleen
Arbeitsorientierte Grundbildung. 
Funktionale Analphabeten 
Bielefeld: Bertelsmann, 2011
Der Leitfaden geht auf die Ursachen 
und Auswirkungen von funktionalem 
Analphabetismus ein. Die Beschreibung 

der Lebenssituation von Betroffenen 
wird durch Fallbeispiele und Zitate 
ergänzt. Fachkräfte, die mit der Imple-
mentierung entsprechender Angebote 
vor Ort betraut sind, erhalten eine 

-
rungsangebots. 

Tomasello, Michael
Warum wir kooperieren
Berlin: Suhrkamp, 2010
Die Frage nach der Natur des Men-
schen wird von zwei grundsätzlichen 

-
nung, dass die Menschen egoistisch 
zur Welt kommen und die Gesellschaft 
sie zur Kooperation erziehen muss, und 
Rousseaus Darstellung, nach der die 
Menschen von Natur aus kooperativ 
sind und später von ihrem Umfeld zu 
Egoisten gemacht werden. 

Vater, Stefan/Kellner, Wolfgang/Jütte, 

Erwachsenenbildung und Sozial-
kapital
Münster: Lit-Verlag, 2011
Der Sammelband stellt verschiedene 
Ansätze des Sozialkapital-Konzepts und 
daran anknüpfende Bildungsprojekte 

-
derung, Quantität und Qualität mensch-
licher Beziehungen angemessen zu 
erfassen bzw. bewertbar zu machen.
Werner, Kathleen
Work-Life-Balance in alternden Beleg-
schaften. Betriebliche Gestaltungsfel-
der für Unternehmen
München: AVM, 2011

-

des Wandels zur Wissensgesellschaft. 
Im Sinne der ganzheitlichen Betrach-
tungsweise werden Theorien und For-
schungsergebnisse u.a. aus der Erwach-
senenbildung dargestellt und analysiert.

Wolf, Gertrud
Zur Konstruktion des Erwachsenen. 
Grundlagen einer erwachsenenpädago-
gischen Lerntheorie
Wiesbaden: VS Verlag, 2011

Der Status des Erwachsenen unterliegt 
vielfältigen Zuschreibungen. Der Band 
beschreibt verschiedene Konstruktionen 
zum Erwachsensein aus soziologischer, 
psychologischer und pädagogischer 
Sicht, die den Erwachsenen im Rahmen 
seiner historischen und biographischen 
Dynamik verorten. Formuliert werden 
Abgrenzungsmöglichkeiten zwischen 
kindlicher und erwachsener Pädagogik, 
und es wird erstmals auf der Basis der 
Differenzierung eine erwachsenenpäda-
gogische Lerntheorie entwickelt.

Zeuner, Christine/Pabst, Antje
»Lesen und Schreiben eröffnen eine 
neue Welt!«. Literalität als soziale Pra-
xis; eine ethnographische Studie
Bielefeld: Bertelsmann, 2011
Die Studie wurde am Beispiel eines 

Durch die Erfassung von Schriftsprache 
im öffentlichen Raum zu Gebrauch und 
Bedeutung von geschriebener Sprache 
wurde eine Einschätzung von literalen 
Praktiken in einer Art Mikrokosmos 
möglich. Die Ergebnisse erweitern nicht 

der Alphabetisierungs- und Grundbil-
dungsarbeit mit Erwachsenen, sondern 
können auch Anregungen zur didak-
tisch-methodischen Gestaltung von 
Grundbildungsangeboten geben.

Klaus Heuer (DIE)


